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156 Buchbesprechungen
zeugt durch klare Aufgabenstellungen und methodische Sorg¬
falt Wie so häufig wünscht sich der Praktiker noch mehr Versu¬
che des Bruckenschlagens zur pädagogischen Psychologie und
zum praktischen Alltag eines Kinderpsychologen
Norbert Schmidt, Karlsruhe
auch verspricht, für Eltern, falls sie nicht schon Fachleute sind
oder im Interesse ihres Kindes werden mußten
Dieter Groschke, Munster
Zur Rezension können bei der Redaktion angefordert
werden:
Bauer, A (1986) Minimale cerebrale Dysfunktion und/
oder Hyperaktivität im Kindesalter. Berlin Springer, 309
Seiten, DM 28-
Auch im deutschsprachigen Raum ist die Literatur zu den
Sachverhalten MCD, Teilleistungsstorungen und Hyperaktivität
in den letzten Jahren ms kaum noch Überschaubare angewach¬
sen Trotz zunehmender Kritik am Erklarungswert des Kon¬
zepts „Minimale cerebrale Dysfunktion" ist ein Ende dieser Pu-
bhkationsflut aus Kinderpsychiatrie, Kinderpsychologie und
Heilpadagogik nicht abzusehen Hier leistet das Arbeitsbuch
von Annette Bauer dem Forscher und Praktiker wichtige Dien¬
ste Es umfaßt zwei Teile zunächst gibt die Autorin unter Her¬
anziehung umfangreicher Fachliteratur einen Überblick über
Verhaltensauffalligkeiten, Ätiologie, Pathogenese und Behand¬
lungsansatze bei Kindern mit einer MCD (S 8-162), der zweite
Teil des Buches umfaßt eine Literaturdokumentation, in der ins¬
gesamt 249 Arbeiten zur Problematik der MCD aus dem Zeit¬
raum von 1965 bis 1985 aufgeführt werden Es handelt sich da¬
bei ausschließlich um deutschsprachige Fachpublikationen Für
jeden der zitierten Beitrage erfolgt eine kurze, nicht kommen¬
tierte Zusammenfassung bezüglich Fragestellung, Methodik und
wichtigster Ergebnisse bzw wichtigster Aussagen
Der Uberblicksteil zeichnet sich durch eine differenzierte
und ausgewogene Darstellung und Bewertung aller im Zusam¬
menhang mit MCD entwickelten Hypothesen, Beschreibungs-
und Erklarungsmodelle, Diagnoseverfahren und Therapiean¬
satze aus Bei den Behandlungsverfahren geht die Autorin neben
den pharmakotherapeutischen, psycho und verhaltenstherapeu-
tischen Verfahren besonders auch auf mehr umweltbezogene
und pädagogische Möglichkeiten ein, sowie auf Ansätze einer
psychomotorischen Behandlung Der Titel des Buches signali¬
siert in verdichteter Form zugleich eine der zentralen Probleme
des Themas Das Konzept der MCD verweist auf eine (hypothe¬
tische) ätiologische Dimension, wahrend Hyperaktivität ein
Kardinalsymptom auf der phänomenologischen Ebene des kind
liehen Verhaltens beschreibt
Das Buch von Annette Bauer ist ein nützlicher Leitfaden für
Lehrer, Psychologen und Arzte, kaum jedoch, wie der Untertitel
- Bettelheim, B (1986) Freud und die Seele des Menschen (ame-
nkan Originalausg 1982) München dtv, 127 Seiten, DM
7,80
- Bindel,R (1987) Stottern als dialogische Fehlentwicklung. Got¬
tingen Hogrefe, 161 Seiten, DM 40,-
- Borbely,A (1987) Das Geheimnis des Schlafes. Neue Wege
und Erkenntnisse der Forschung (Originalausg 1984) Mün¬
chen dtv, 238 Seiten, DM 9,80
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- Franke, U (1987) Artikulationstherapie bei Vorschulkindern.
München Reinhardt, 160 Seiten, DM 26,80
- Geissler,R (1986) Soziale Schichtung und Lebenschancen in
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- Nitz,H R (1987) Anorexia nervosa bei Jugendlichen. Berlin
Springer, 100 Seiten, DM 38,-
- Reiser,HITrescher,H G (Hrsg) (1987) Wer braucht Erzie¬
hung. Impulse der Psychoanalytischen Pädagogik. Mainz Gru¬
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